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Hirschenwirt, Hauptstraße 54 - Markt 17  

Zusammengestellt von: Leopold Ramminger   01.10.2017 
Aktualisiert am:  03.10.2017  10:40

Hauschronik 

Foto: Leopold Ramminger

Ursprünglich das sogenannte Gatterhäusl  bei der Nordausfahrt vom alten Markt Seekirchen - mit der
Pflicht des Hausbesitzers, den Marktgatter bei Nacht zu schließen. In den Pfarrmatriken scheinen als erste
Besitzer ein Zimmermann und ein Maurer auf. Doppelhaus um 1650. Das Haus ist aber viel älter, da es zur
Grundherrschaft Altentann gehörte und daher schon zur Zeit der Marktgründung 1424 bestand.

1825 Uhrmacher Haus

1858 Beginn des Gastgewerbes: Die Tochter des benachbarten Fluger Müllers namens Maria Berger       
              erwirbt das Uhrmacherhaus und  deren Tochter Johanna ehelicht 1864 den Anton Wieser aus         
              Glurns im Vintschgau (Südtirol). Er trug in der damaligen Seekirchner Gesellschaft den                       
              Vulgo-Namen "Herz Toni". Die Gründung des Gasthauses hängt unmittelbar zusammen mit der      
              Errichtung der Bahn 1860. Auf drängen des Hirschenwirts kam der Frachtenbahnhof auf die             
              nördliche Gleis-Seite zu liegen. Viele Frächter und und Fuhrleute kehrten beim Hirschenwirt ein.    
              Die Konzession war anfangs noch beschränkt auf "Kaffeehauswirt", sie wurde aber bald 
              erweitert.

1875 Witwe Johanna geb. Berger ehelicht als 2. Gatten Georg Wiesberger aus Emendingen bei Baden.

1896 Neuwerwerb durch Andreas Braunwieser von Harting bei Henndorf und Gattin Kreszentia Breitfuß
              von Spitzesed in Obertrum.

1924 Sohn Andreas Braunwieser und Elise Hörl von Oberbäck im Markt 

mailto:%20chronik@seekirchen.at


Unser Seekirchen - Bauwerke/Häuser
www.seekirchen.at

Haben sie einen Fehler gefunden? Schreiben sie uns unter: chronik@seekirchen.at 2
Ihre e-mail Adresse wird weder veröffentlicht noch weitergegeben.

(2. Ehe mit Cäcilia Feichter aus Lungau
1937-1940)

1940 Sohn Andreas Braunwieser
(Pächter Rupert und Wally Fink aus
Tödtleinsdorf).

1951 Andreas Braunwieser selbst Wirt

1951 Neuerwerb durch Josef Aigner
Seekirchen und Anna Pia geb. Ludescher
aus Rankweil 
(Vorarlberg), Pächter Franz und Maria
Vogl - vormals Hofwirt Pächter.

1960 Neuerwerb durch Kriechhammer
Franz aus Mattsee und Friederike geb.
Lechner von Thaur (Tirol).

1980 Der Betrieb wird von Tochter
Christine Kriechhammer und Karl Pranter
aus Elixhausen übernommen.

2008     Die Tochter Karin Handlechner,
geb. Pranter übernimmt gemeinsam mit
ihrem Gatten Martin Handlechner aus
Mattsee den elterlichen Betrieb in 
3. Generation.

Alte Ansichtskarte, Sammlung Handlechner

Quelle: Hauschronik Familie Handlechner - Hirschenwirt

Foto: um 1910, Sammlung Handlechner
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